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Regierungsratsbeschluss vom 21. April 2015 
 
Teilrevision der Verordnung über die Berufsbildung bezüglich der internationalen Berufs-
bildungszusammenarbeit: Eröffnung der Anhörung der interessierten Kreise 

Sehr geehrter Herr Bundesrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihr Schreiben vom 17. März 2015 und die Gelegenheit zur Stellungnahme danken wir Ihnen. 
 
Wir können der vorgeschlagenen Teilrevision der Verordnung vollumfänglich zustimmen. 
 
Als Grenzkanton zu Deutschland und Frankreich sind wir in Fragen der Beruflichen Grundbildung 
eng mit diesen beiden Ländern verbunden und pflegen auf trinationaler Ebene einen intensiven 
Austausch mit den zuständigen Instanzen. Mit der geplanten Erweiterung des Massnahmenfeldes 
auf Aktivitäten der internationalen Berufsbildungszusammenarbeit kann dem sich permanent ver-
ändernden Umfeld der internationalen Bildungssysteme und dem damit verbundenen Anpas-
sungsbedarf der nationalen Bildungspolitik wirkungsvoll Rechnung getragen werden.  
 
Es darf weiter eine Steigerung der Akzeptanz nationaler Abschlussniveaus erwartet werden, ohne 
dass dadurch deren Unabhängigkeit und Eigenständigkeit verloren gehen. Wir sehen darin gros-
ses Potenzial für eine weitere signifikante Aufwertung des Bildungs- und Wirtschaftsstandorts 
Basel. 
 
Für Ihre Aufmerksamkeit danken wir Ihnen und verbleiben mit besten Grüssen. 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      

 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 

 
 

 


